
 

 

Kund:innen der Lebenshilfe Fürstenfeld haben 
„neue starke Stimme“ gewählt 
 
Selbstvertreter:innen werden in den steirischen Lebenshilfen 
demokratisch von den begleiteten Menschen mit Behinderungen 
gewählt. Sie vertreten deren Stimme und setzen sich für deren 
Rechte und Interessen sowie für Selbstbestimmung, Teilhabe und 
Gleichbehandlung ein. 

 
(Fürstenfeld, 4. Juni 2024) Gerald Peyerl hat die Wahl zum Selbstvertreter der Lebenshilfe 
Fürstenfeld für die Periode 2024-2027 mit einem beeindruckenden Ergebnis für sich 
entschieden. Das Team der Organisation ist hocherfreut, dass die Kund:innen der Lebenshilfe 
Fürstenfeld in ihm eine neue starke Stimme gefunden haben. Gemeinsam mit Stellvertreterin 
Bianca Ernst wird er die Interessen sowohl innerhalb und im Umfeld der sozialen Einrichtung als 
auch in der Selbstvertretungs-Konferenz der Lebenshilfe Steiermark gegenüber Politik und 
Gesellschaft vertreten.  

Wahl und Wahlergebnis 

Mit einem beeindruckenden Wahlergebnis von 53,6% Stimmenanteil hat Gerald Peyerl die am 
4. Juni stattgefundene Selbstvertreter-Wahl für sich entschieden und damit das Amt des 
Selbstvertreters der Lebenshilfe Fürstenfeld für die Jahre 2024-2027 übernommen. Als 
Stellvertreterin wurde Bianca Ernst gewählt, die sich in einer knappen Entscheidung mit nur einer 
Stimme gegenüber der dritten Kandidatin und bisherigen Selbstvertreterin Margit Hauser 
durchsetzen konnte. Wahlberechtigt waren 43 von der Lebenshilfe Fürstenfeld begleitete 
Menschen mit Behinderung.  

Die beiden Kandidat:innen positionierten sich mit ihren konkreten Anliegen bereits vor der Wahl:  

„Dass ein jeder selbstbestimmt wohnen kann – so wie ich. Und jeder soll auf Urlaubfahren 
können, wann und mit wem er mag.“ Gerald Peyerl 

„Ich setze mich für die KollegInnen ein, die was im Rollstuhl sitzen oder mit dem Rollator 
fahren oder die schwer gehen können. Dass es keine Hindernisse gibt. Und jeder soll dort 
arbeiten können, wo es ihm gefällt.“ Bianca Ernst 

 
Lebenshilfe-Obmann Mag. Alfred Lang gratuliert Gerald Peyerl und Bianca Ernst herzlich zu ihrer 
Wahl und wünscht ihnen viel Erfolg und Freude bei ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit. 

Wahlfeier mit Vizebürgermeister 

Die Wahlfeier fand unter großer Anteilnahme statt. Der Seminarraum war voll besetzt mit 
Kund:innen, Mitarbeiter:innen sowie Praktikant:innen und Zivildienern, die diesem wichtigen 
Ereignis ihre Aufmerksamkeit schenkten. Zu den ersten Gratulanten gehörte auch Roland Gogg, 
der Vizebürgermeister der Stadtgemeinde Fürstenfeld. 
 
Im Rahmen der Wahlfeier hat Geschäftsführer Armin Lorenz allen bisherigen Kunden-
Interessensvertreter:innen sowie den Unterstützer:innen für ihr Engagement gedankt.  



  

 

Seine Aufmerksamkeit galt dabei auch der bisherigen Selbstvertreterin Margit Hauser. Er 
bedankte sich für ihr großes Engagement und ihre erfolgreiche Leistung als bisherige 
Selbstvertreterin, auch wenn sie bei dieser Wahl dafür leider nicht mit dem Votum der 
Wähler:innen belohnt wurde. 

Aufgaben der Selbstvertretung 

Gerald Peyerl und Bianca Ernst werden künftig die Interessen von Menschen mit Behinderungen 
innerhalb der Lebenshilfe Fürstenfeld sowie auch in der Selbstvertretungskonferenz der 
Lebenshilfe Steiermark vertreten. Die Selbstvertretungskonferenz der Lebenshilfe Steiermark ist 
die gemeinsame Vertretung der steirischen Lebenshilfe-Kund:innen. Die Mitglieder der 
Selbstvertretungskonferenz sind u.a. in regelmäßigem Kontakt mit der steirischen Landespolitik, 
und arbeiten auch mit weiteren steirischen Initiativen der Interessensvertretung für Menschen 
mit Behinderungen zusammen. 

Die Selbstvertretung der Lebenshilfe Fürstenfeld stand in den letzten Jahren auch laufend in 
Kontakt mit Gemeindepolitiker:innen und regionalen Institutionen, mit dem Ziel auf Interessen 
und Rechte von Menschen mit Behinderungen auch in der Region aufmerksam zu machen. 
Gerald Peyerl und Bianca Ernst möchten diese Zusammenarbeit in Zukunft weiterführen und 
sogar weiter ausbauen. 

Die Arbeit der Selbstvertretung wird künftig von Mario Rudolits koordiniert, der in dieser Sache 
auch als primärer persönlicher Unterstützer der beiden Kund:innen agieren wird. 

Über die Lebenshilfe Fürstenfeld 

Als gemeinnützige Trägerorganisation der steirischen Behindertenhilfe bietet die Lebenshilfe 
Fürstenfeld seit 1980 soziale Dienstleistungen für Menschen mit Behinderungen an. Die 
Selbstbestimmung der Dienstleistungsnutzer:innen und eine personenzentrierte Begleitung sind 
ihr dabei besonders wichtig. Mitunter aus diesem Grund werden vom Träger seit 2019 Menschen 
mit Behinderungen in der Selbstvertretung unterstützt. Im Jahr 2020 wurde vom Verein eine 
gemeinnützige GmbH gegründet und im Jahr 2023 wurde ein zweiter Standort in Ilz eröffnet. 

Über die Lebenshilfe Steiermark 

Die Lebenshilfe Steiermark ist die größte Interessensvertretung für Menschen mit Behinderung 
und ihren Angehörigen in der Steiermark. Die Mitgliedsorganisationen in den steirischen 
Regionen begleiten und unterstützen über 2500 Menschen mit Behinderungen. Die Lebenshilfe 
Steiermark ist Mitglied der Lebenshilfe Österreich. 
 
 

Pressekontakt: 

Armin Lorenz, Geschäftsführung 

Lebenshilfe Fürstenfeld gemeinnützige GmbH, Buchwaldstraße 14, 8280 Fürstenfeld 

Tel.: +43(0)3382 54013-0 | lorenz@lhff.at | www.lebenshilfe-fuerstenfeld.at 

 

Weiterführende Informationen und Fotos: 

www.lebenshilfe-fuerstenfeld.at/presse 

http://www.lebenshilfe-fuerstenfeld.at/
http://www.lebenshilfe-fuerstenfeld.at/presse
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